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In der kambodschanischen Stadt Battambang, wo ab September 
150 Kinder einen Kindergarten besuchen werden, laufen die Vor-
bereitungen auf Hochtouren. Die Räumlichkeiten sind fast fertig 
eingerichtet, die vier Lehrer werden zurzeit ausgewählt und der Kin-
dergarten wurde mit Erfolg bei den lokalen Bildungsbehörden regis-
triert. Es fehlen eigentlich nur noch die Schüler. Die lokale Partne-
rorganisation PKO wird auf Familien zugehen, um vom Kindergarten 
zu erzählen und auch die Werbetrommel in den sozialen Medien 
fleißig rühren. Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist darüber hinaus 
während des gesamten Projekts von großer Bedeutung. Sie werden 
dazu angehalten, an Sensibilisierungsworkshops teilzunehmen, um 
ihr Bewusstsein für die Bedeutung von Bildung zu stärken und ihre 
Bereitschaft, zumindest teilweise finanziell für die Bildung ihrer Kin-
der aufzukommen, zu steigern. 

Die Kosten für dieses Vorhaben belaufen sich auf insgesamt 199.817 €. 
Das luxemburgische Außenministerium übernimmt 80% der Projekt-
kosten. Somit kostet der Besuch des Kindergartens pro Kind und 
Jahr 66,60 €. Vielen lieben Dank für Ihre Unterstützung, auch im 
Namen der 150 Kinder und ihrer Eltern in Kambodscha.   
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In der kongolesischen Provinz Sud-Kivu 
können viele Kinder und Jugendliche nur 
davon träumen, zur Schule zu gehen oder die 
schulische Laufbahn komplett durchzuzie-
hen. Deshalb haben CSI Lëtzebuerg und die 
lokale Partnerorganisation, die Don Bosco 
Salesianer, ein Projekt ins Leben gerufen, 
das es Kindern und Jugendlichen im Alter 
von 7 bis 18 Jahren ermöglicht, das Grund-
schulniveau zu erreichen und zugleich eine 
berufliche Ausbildung zu absolvieren. 

Da viele Jugendliche keine oder mangel-
hafte Kenntnisse in lesen, schreiben und 
rechnen haben, setzt das Projekt absichtlich 
nicht bei der reinen Berufsausbildung, son-
dern bei der Alphabetisierung und dem Erlernen von Grundkennt-
nissen an. Zunächst werden die Projektteilnehmer(innen) während 
mehrerer Monate intensiv in verschiedenen Fächern unterrichtet 
und steigen erst in die Berufsausbildung ein, wenn sie ein gewis-
ses Niveau erreicht haben. Bei der Auswahl der fünf Ausbildungs-
bereiche wurde darauf geachtet, dass in der Region tatsächlich ein 
Bedarf an diesen Berufen besteht, schließlich sollen die Jugend-
lichen nach der Ausbildung möglichst schnell eine Arbeit finden. 
Zudem ist das Diplom vom kongolesischen Unterrichtsministerium 
anerkannt, was die Chancen der Jugendlichen auf dem Arbeits-
markt steigern dürfte.
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Am Projekt nehmen auch diese beiden jungen Damen teil. Sie besuchen 
die Schneiderabteilung und freuen sich, einen Beruf zu erlernen und gut 
vorbereitet in das Berufsleben zu starten. 

Sie und die anderen 171 Studenten des Ausbildungszentrums sind dankbar 
für jegliche Unterstützung. 

Bessere Bedingungen für eine bessere Zukunft
In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen Samuel vor, einen 
11-jährigen Jungen, der in Tansania lebt. 

Samuels Mutter Tobietta ist 38 Jahre alt und hat sechs 
Kinder. Sie bleibt in der Regel zu Hause und kümmert 
sich um ihre Kinder. Samuels Vater arbeitet in der Land-
wirtschaft. Samuel hilft ihm ab und zu nach der Schule 
oder an den Wochenenden. 

Samuel besucht die Grundschule in Ilula, die etwa 2 km 
von seinem Haus entfernt liegt. Seine Lieblingsfächer 
sind Mathematik und Naturwissenschaften. Er möchte 
eines Tages Polizist werden und zur Erhaltung des Frie-
dens in seiner Region beitragen. 

Tobietta ist sehr zufrieden mit den Renovierungsarbeiten an der Schule und der Infrastruktur im Allgemeinen. 
Sie hat auch positive Rückmeldungen in Bezug auf die Lehrkräfte und die Qualität des Unterrichts erhalten.
Samuels Zwillingsschwestern besuchen die Grundschule in Visada, die näher an ihrem 
Haus liegt. 

Zur Erinnerung: Unser Projekt in Ilula, Tansania, wird mit unserem lokalen Partner vor 
Ort, dem Ilula Orphan Program (IOP), durchgeführt. Ziel des Projekts ist es die Lernbe-
dingungen und den Zugang zur Bildung für die Grundschulen in Ilula zu verbessern. Der 
Schwerpunkt dieses Rahmenabkommens liegt auf der Verbesserung dieser Bedingun-
gen durch die Instandsetzung der Schulinfrastruktur.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung, die zahlreichen Familien und Gemeinden die Le-
bensbedingungen verbessert. Lassen Sie uns gemeinsam das Recht auf Bildung durch-
setzen! Jede Spende zählt!
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Am Projekt nehmen auch diese beiden jungen Damen teil. Sie besuchen 
die Schneiderabteilung und freuen sich, einen Beruf zu erlernen und gut 
vorbereitet in das Berufsleben zu starten. 

Sie und die anderen 171 Studenten des Ausbildungszentrums sind dankbar 
für jegliche Unterstützung. 

CSI Lëtzebuerg

Regard sur  
la  Tanzanie

Christian Solidarity International a.s.b.l.	 DÉCEMBRE 2023

Meilleures conditions pour un meilleur avenir
Dans cette édition, nous vous présentons Samuel, un 
jeune garçon de 11 ans vivant en Tanzanie.
 
Tobietta, la maman de Samuel est âgée de 38 ans et a 6 
enfants. Elle reste généralement à la maison pour s’oc-
cuper de ses enfants. Le père de Samuel travaille dans 
l’agriculture. Samuel va l’aider parfois après l’école ou 
les fins de semaines. 

Samuel va à l’école primaire d’Ilula, située à environ 2km 
de sa maison. Ses matières préférées sont les mathéma-
tiques et la science. Il aimerait un jour devenir policier 
et contribuer au maintien de la paix dans sa région. 

Tobietta se dit très contente des travaux de rénovation de l’école et de son in-
frastructure en général. Elle a aussi reçu du retour positif par rapport aux ensei-
gnants et à la qualité de l’enseignement. Les deux sœurs jumelles de Samuel vont à 
l’école primaire de Visada, qui est plus proche de leur maison. 

Pour rappel, notre projet à Ilula en Tanzanie, se fait avec notre partenaire local sur 
place, l’Ilula Orphan Program (IOP). L’objectif du projet est d’améliorer les condi-
tions d’apprentissage et d’accès à l’éducation pour les écoles primaires à Ilula. Le 
point principal du présent Accord-cadre est justement l’amélioration de ces condi-
tions à travers l’adaptation des infrastructures scolaires.

Merci pour votre soutien, qui bénéficie à de nombreuses familles. Ensemble fai-
sons valoir le droit à l’éducation ! Chaque don compte ! 
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